
 
 
 
 
 
 

Informationsveranstaltung Vorsorgevollmacht, 
Betreuungs- und Patientenverfügung 

 
Am 18.09.2024 fand die vom Beirat für Menschen mit Beeinträchtigungen und Senior*innen in der 
Gemeinde Harsum organisierte Veranstaltung zum Thema Vorsorgevollmacht, Betreuungs-, und 
Patientenverfügung in der Aula der Grundschule Harsum statt. 

Um 18:00 Uhr eröffnete der erste Sprecher des Beirats Markus 
Schmid die Veranstaltung und begrüßte die Anwesenden. Unter 
ihnen der Bürgermeister der Gemeinde Harsum Marcel Litfin, so-
wie den Referenten Manfred Marhenke. 
Herr Marhenke eröffnete sein Referat mit Erläuterungen zur Vor-
sorgevollmacht und erklärte, dass mit ihr vorsorglich eine Vertrau-
ensperson rechtsgeschäftlich bevollmächtigt werden kann im Be-
darfsfall die Angelegenheiten des Vollmachtgebers oder der Voll-
machtgeberin im Umfang der erteilten Vollmacht wahrzunehmen, 
wenn diese Person infolge von Krankheit, Unfall oder dem Nach-
lassen der geistigen Kräfte ihre eigenen rechtlichen Angelegen-
heiten nicht mehr oder nur noch teilweise regeln kann. Liegt eine 
wirksame Vorsorgevollmacht vor, so ist die gerichtliche Bestel-

lung eines rechtlichen Betreuers nicht erforderlich. 
Durch eine Betreuungsverfügung kann festgelegt werden, welche 
Person das Gericht als Betreuer oder Betreuerin auswählen soll, falls 
sie Ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können.  
In einer Patientenverfügung können Sie schriftlich für den Fall Ihrer 
Entscheidungsunfähigkeit im Voraus festlegen, ob und wie sie in be-
stimmten Situationen ärztlich behandelt werden möchten.  
Anschaulich wurde von Herrn Marhenke das Für und Wider einer 
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung dargestellt.  

 
Zum Abschluss der Veranstaltung gegen 
20:00 Uhr überreichten Markus Schmid 
und Marcel Litfin Herrn Marhenke ein klei-
nes Präsent für die gelungene Präsenta-
tion. 
 
Die Veranstaltung klang zum 10 jährigen Bestehen des Beirats mit 
dargereichten Häppchen und Getränken aus. 
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